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Unentbehrlich für Jedermann

Pköhibitios-Kamßage- .

Wurde (je sin im biksigen Adito.
kinm erosfurt.

Ttaatkwi ite Prohibition 191C und
nationale Vrehibttion 1920 waren
die Haut'l Krieg?schnie in der ae
siern Nachmittag im Auditorium

'ersammlimg. die von
ca. 20l1 Personen, davon die mei-s,e- n

Frauen, l'csuckt ar. Tie von

der Anti.aloon Kiart einberufene

ersamiulung wurde ven Postmeister
Ssilmrton cri'isuet. der ausführte,
daß ..eine Nation init der Halste
der Bevölkerung als Tklaren und
der anderen Hälfte als freien nickit

erislircn und aedeil?cn sonne." In
wenig geschwackroller Weise erklärte
also Pojtmeisier Wl'arten alle An
Hänger eines kräftigen 'Zänner
trunke-S- a'.i Sklaven nrd wellen wir
aus seine Ansprache nicht weiter ein
gehen. Ta:o interessanter war die
nächste Rede des ix. Gouverneurs
Äa'.colm N.Pe.tterson von Tcnnessec.
der au?'ührte: ä, begünstige Pro-lüt'ttio- i!

in jeder 'eiie, die den Hon
del mit geistigen ctränren abZckas.
seit wird. Ich begünstig? sie Person
weit, dornoeit. naatdieeit. nations
ineit und weltweit I" Ferner erklärte
er. daß der Hauvtgnmdlaö der Pro-
hibition sich auf dem alten Wrrnid
salj der Pnilrionhm ausbaue. ,.eL

jedrrinann leic!?t zu machen, gutzu-thun- ,

und ick'.nier. schlcchtzutdunl Die
einzigste (Garantie gegen Püßbrmich
der geistigen ?cträn!c ist absolute
Prohibition und die einzigste Zer
ftörunzsmöglichkeit der Herstellung
aci'tigcr Getränke i''t Prohibition.

Die modernste und
--im Westen

Fsmilikkbedarf kao bk,oge werden: in Cüd-Omah- Sv'rn. Jcttrr.
2502 N Strafje; Tkleph South 803. Crnalia, Huzia F. Bilz. 1321

TonglaA ctrai:r, Trlkphv DouglaS 3040. Council LloZfS, Clb Sgk

Sa:, 1512 Süd 6. Ttrsße; Telepliou 3G23.

Wer sin richtiges und klares Bild vor, der Bedeutung der EreiIniffe deS Kriege

Haben will, muß die Schaux!St)k de, Kriege? auf der Landkarte verfolgen. Man mache

kS sich zur Regel, die in den NriegSnachrichten genannten Städte auf der Landkarte

aufzusuchen, man wird dann ebenfalls sehen, wie entstellt die Siegesmeldungen in eng

fischen Zeitungen sind. Es stellt sich gewöhnlich heraus, daß es kein Sieg war, sondern

ein Rückzug der Alliirten und ein Vordringen der Deutschen. r

Tev Omaha Tägliche Tribüne Kriegs.öltlas enthält in grof;er
Skala Karten der Schlachtfelder des gröhten Konfliktes der Welt

Gröhe der Hauplkarten 13lxl 19 Zoll

Eropa, Oesterreich . Ungar, Deutschland, Italien, Frankreich, Nnfzland,

England, Belgien, Griechenland, Serble die Balkan-Ttaate- n nd die äLelt

Ferner einen GeschichtSabriß in deutscher Sprache über die Ursache des Krieges

StZrkeverhältnisse der verschiedenen Armeen und Flotten, Einwohnerzahl aller größeren

Städte u. f. w., und vortreffliche Portraits der kriegsführenden Regenten.

Hugo F. Bilz
1324 Douglas Strasse

Feinste Veine, Liköre und Cigarren

Alleiniger Vertreter

jetter'i Old Age Double Beer

teltoniim gi lonfllo 1542 ob

ü'tüeUunj punrutg 0Diittrit.

Tägliche Tribüne lieft nd unseren KriegS-Atla- S richtig

unterrichtet sein.

OMAHA STOVE REPAIR WORKS
1206-- S DOUGLAS STR. PHONE TYLER 20

Rfbaraturtn dr ßrstztkil für Ctltn und Heizpprte jd,rNr siu fttts as t!agtr.
Gut rdttt! . Billigt Preise! Neelle Bdinun,

für ein Jahres-Abonnemc- nt

im Betrage von 4.00

Wer dle Omaha

benutzt, wird siets genau
w

I

RREI!
Man sende uns

oder für einen Leser, und

S

den Betrag von tz4.00 für Erneuerung feines Abonnements

der AtlaS wird sofort kostenfrei zugesandt.

TÄGLICHE OMAHA
1309-- 11 Howard Str.' OMAHA, NEB. i
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Ckntralvttband.
Gestern Nachmittag fand die re-

gelmäßige Sitzung del Ccntrswe?.
bände im Teutschen Hause statt.
ES kamen zahlreiche Geschäfte ,!ir
Erledigung. Ta5 Teutsche Tag-Ko- .

nute reichte seinen vollständigen Be-

richt ein. der an da Finanzkomite
zur Prüfung überwiesen wurde. TaS
Filt hat finanziell gut abgeschlossen.

Weitere Berichte über die Förde-run- g

deS Hülföwerke für dieKriegS-nothleideildc- n

gingen ein. . Beschlos-

sen wurde, den Bazaar und Ball
des raiixn-HüIsöi'ere- am näch
sten Lamstag im Teutschen Hanse
nach Kräften zu unterstützen und, alle
I!i'reu:e auf diesem öt'ege zu cnu
chm. sich recht zahlreich zu betheili
aen.

Tcr vom Zentralvcrband bisher
ausgebracht HülsZsond hat die Sum-
me von $2311.22 erreicht, wovon

$2000 an den StaatS-Tchatzmeift-

"irii, Volpp obgcsührt sind. Ein
Brief vom Tchatzuieistcr deS Nation,
len HülfkomiteS. Hrn. Iobn Tjarkö
in Baltimore, kam zur Verlesung.
worin gedankt wird für die rührige
Arbeit in Ncbraeka. Ter Vorsitzer

gab bekannt,, daß Ttaalsschalzmeistcr
Bolpp diesen Monat eine Geldsen-

dung an Herrn Tjarks in Baltimore
abgehen lassen wird.

Ta die Betheiligung am Kinder-chor- ,

der bekaniitlich vorn Central,
verband aufrecht erhalten wird, sich

in lebtet Zeit, leider stark verringert
hat. wurde beschlossen, eine cinmonat-lich- e

Pause zu machen. Ter Vorsitzer
des Kinderchor-Komitc- s und eben-s- o

der Dirigent gabeil als ttrund
an, daß ein zentraler gelegenes
Uebungslokal nothwendig sei, um
die frühere Bctheiligtmg wieder zu
erlangen. Tie Sache wurde länger
besprochen und dann dem Konnte
überlassen, daö in nächst Sitzung
bestimmte Vorschläge unterbreiten
soll.

?igk zehnprozeatige Annahme.
Eine solche Zunahme der Bevöl-

kerung unserer Stadt Omaha pro-phezc- it

C. X.. ThonU'fon. Manager
des Omaba - Stadt . Adreßbuches.

Omaha blüht aus und nimmt zu."
erklärte er. denn nach den bcreitsl
bis jetzt erlangten Namen für die
191 deS Adreßbuches wird
unsere Stadt wieder eine Bevölke-rungszunabm.- e

V? ungefähr zehn
Prozent auftveiseii." Ein neuc Sy
stem der Adressen-Aufnahm- e für das
Adreßbuch ist von Herrn Thompson
eingeführt, indem er die Stadt nach

Ttraßcn und nicht nach Distrikten
eintheilte. Diese Aenderung wurde
nothwendig durch öie Einführung ci
ner Tupler-Abtheilun- welche den
Namen und die Wohnungsadresse ei-

nes jeden HauShaltsführenden in der
Stobt wiedergiebt Tiefe findet so-

wohl aus Bureaux als Wohnhäuser
Anwendung. Tie Omaka Directory
Co. ist ncuorganistrt worden und von
jetzt wird unsere Stadt das Haupt- -

quartier des gesamten Mittclwestens
sein, sowie mit der St. Paulor Of-

fice in einer Reib? stehen, denn nicht
nur daö Omaha Adrcfchuch, sondern
auch die vieler anderer benachbarter
Städte werden von hier aus herausg-

egeben. Alle die-Arbe- des Sam.
nielns und Drückens wird in Omaha
gethan werden, so einer großen Zahl
Leuten Beschäftigung gebend. Eine

ammlung der Adreßbücher der gan
zen zivilisierten Welt wird hier aus
gestellt, um geschäftliche Befähigung
zu unterstützen. Thatsächlich ist der
Grundstock einer solchen Bibliothek
bereits im Range-Gebaud- e zu fin
den. Herr Thontpson kommt in un
sere Stadt mit den allerbesten Em-

pfehlungen. Seit den letzten 20
Jahren ist er im Adreßbuch-Geschäf- t

und rangirt als A 1" in seinem
Beruf. Unserem geschäftlichen

wird er ein werthvoller
Zuwachs sein, da sein Name stets an
der Äpitze der leiste derjenigen ge
sunden werden wird, tue' für etn
größeres Omaha eintreten.

Marktbericht.

(Geliefert von der Great Western
Commission Co.)

SüdOmaha, 9. Nov.
Rindvieh Zufuhr 5000: Markt

fest bis 10 15c niedriger.
- Range Bcefs $8.008.60.

Beste Stiere $7.308.00.
Gute bis beste Corngefüttcrte,

$6.9.37.13.
Mittelmäßige bis gute $7.00

7.50.
Gemöhnlichs liiZ 'mittelmäßige

$6.256,75.
Gute bis beste Range Stiere

$7.307.1)0. y

Butcher Stock fest
Beile Heiferö $.73 7.r0.

ute bis beste llühe tz6.006.7S
Mittelmäßige 5.506.00.
Corngefüttcrte $9.3010.33.
lute bis beste tzO.1 57.00.
Allerbeste 55.Ö0 6.40.
Mittelmäßige biS gute 55.5

6.25.
Gewohnliche $5.355.60.
Cutters $5.005.50.
Tannerö $4.004.75.
Butcher Bullen .$5.756.00
Bollognos $ 1.005.50. ' ,'

'

Beste $7.257.50.
Eewöhnliche $6.507.25,
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sanitärste Brauerei

4,4,44,,lHr,'t'4Hti41'

Wirthschaft !j

in Omaha von

und Gold Top Flaschenbiere 1

tau! 3040. EJit trbc 35h t
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Trr Hülftfond.
ritr die ctricashothfcibcnbrn in

der Crnafia Tribüne eingegangen:
oW Nahn, -- ud Omaha.
.ollekrirt von .?errn akob ckön

ler und an die Tribüne abgeliefert:
T. Garlich . . . , $1.00
Wm. Kaiser 1.00
Fred. Land 1.00

Für den Hlisfond des Westlichen

ziriegerbundes gingen ein:
Win. Gennert, Oinakia. Z 10.00
Feli? Graboosky ldnrch

Verkauf vaterländischer
Gedickte) 1.75

Chas. Bonde, Benfon. .20

('o. W. 'Tiernen ,. ., 5.00
Frau A. H. Gillone . .,. 1.00
Bereits rerosfentlicht $3,510.35

Nacht in Summa $3,328.35
In der Veröffentlichung vom 17.

Oktober wurde irrthümlicker Weif?

Wilhelm Haneise mit $1.00 Bei-tra- g

veröffentlicht, während der Ge
her Kamerad Gustav Haueisen war.
Ich bitte hiervon gesl. Notiz zu neh.
men. Im Auftrage des Komites,

E. König.

Von Herrn C. F. Vofz aus Byron
sind uns folgende Beiträge für den

Hülfsfond der KriegSnothleidenden
zugegangen:
Henry Tittmer, Hardy. Neb.. .$3.00
Frl. Ernesnne Grüber, Byron 1.00
Frau Jda Voß, Byron 5.00
Fritz Voß, Byron 1.00
Elfe Voß, Bnron 1.00
Frieda Voß, Byron 1.00

Zusammen $12.00
Die schöne Summe don $207 ist

uns aus Avoea, Nebr., für den
Hülfsfond mit folgendem Brief zu
gegangen, der sich selbst erklärt:

Avoea, 6. November 1914.
Omaha Tribüne.

Werther Herr Val. I. Peter!
Auf Veranlassung unserer mitfüh

lenden deutschen Brüder haben wir
Unterzeichnete uns bewogen gefühlt,
in Avoea, Nebr., und Umgegend
Gaben zu sammeln für das Rothe
Krmz in Deutschland und schicken

wir an Ihre Adresse einen Traft
für $207.00 (zweihundert und sieben

Tollars) mit der Bitte, obige Sum
me an die zuständige Behörde über
mittein zu wollen.

Auch möchten wir bitten, obige
Summe in der Omaha Tribüne und,
ioenn möglick, arr uns selbst zu quit
tiren, da wir eine vollständige Liste
von jedem Geber an Hand haben
und wir Jedem zeigen können, an
:rai wir das Geld geschickt haben.

Wildem wir unsern innig-'te-
n Tank

r die gute Sache, im Voraus aus
i"'.k'ti, verbleiben wir

Achtungsvoll
August Thiele.
Fred. Bartell. .

Nr. 2. 45144011
Standard Hafer '404614
Nr. 3. 4544512.
Nr. 4. 45431,4
Nr. 1. Fuücrgerste 6172

Roggen'
Nr. 2. 5059
Nr. 3. 9413 93
Nr. 4. !491i2
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In den geistigen Getränken bcsindet
sich auch nicht soviel Nährwert, als
Tie auf einer Messerspitze davontra
gen können." Äit solchen Vekauprun
gen. deren Unrichtigkeit sofort bc
wiesen werden können, war die gan
ze. in theatralisch. dramatischer Weise
vorgetragene Ansprache dcZ Herrn

(Gouverneurs gespickt. Interes
sant ist aber immerhin, zur richtigen
Biirdigung dieser Siebe daraus hin.
zuweisen, das; Herr Patterson, jeden
falls um wiedergewählt zu werden.
in seinem eigenen Staate Tennessee
das Prohiditionsgesctj als zeritö
rend und undemokranich" mit seinem
Veto belegte und daß er dort für

okal-Optio- Regulalion und per
''änliche Freiheit" eintrat. Aber
hier in Onha tritt er für das Ge
aentheil ein! Tas spricht Bände
nir sich selbst! Ais nächster Redner
folgte alsdann der ninanzsekrctar
der Anti'Saloon-Lig- a von Amerika.
Dr. A. C. Bane von Ohio der na
türlich ebenfalls kräftig in das Sorn
stieß und iyfiemati'ch entstellte Tta-tiflike- n

zur Verlesung brachte.
Wie ferner in der Versammlung

bekannt gegeben tvurde. wird die
Prohibitionskampagne von jetzt ab
bis 1910 mit verstärkter Kraft fce

trieben werden und wird nächücn
Samstag die sogenannte fliegende
Tchwadron" hier im Auditorium zu
diesem Zwecke auftreten.

Wie Prohibition wirkt:

Aus Teurer, (5olo das kürzlich
trockengelegt wurde, erhalten wir fol
gcnde Nachricht:

In verschiedenen Kreisen der
demschsprechenden Bevölkerung von
Tender spricht man davon, daß das
letzte Wahlresultat den Fortzug vie-

ler Teutscher von hier zur Folge ha-

ben würde. Das sollte nicht der Fall
sein.

Unser herrlicher Staat ist groß,
der Boden ist fruchtbar, das Klima
gesund uni es läßt sich hier wohl
leben. Man sollte die Tinge ab-

warten, die da kommen werden. Viell-

eicht findet sich noch irgend ein Aus-we-

um wenigstens Tender in
Folge 'des städtischen Freibriefes,
welcher der Stadt baZ Recht gibt.
ihre eigenen Gesetze zu schassen
in die Reihe der nassen" Städte zu
bnngen.

Sollte das nicht möglich sein, so
müssen die dielen Arbeitslosen auf
andere Weise versuchen, ihr Fort
kommen zu finden.'

Colorado braucht Farmer, gute
warmer, und wahrlich I Tie Teur
schen und Oesterreicher dcfstehen sich
aus die Landwirtschaft!

Aus jede Fall: ruhig Blut und
abwarten."

Sollte der Warnruf sich bestätigen,
so laden wir unsere Landsleute aus
Tender ein, nach Omaha zu kommen,
und uns in dem jetzt auch uns hier
abgezwungenen Kampfe gegen Pro,
hibition zu unterstützen. Omaha
aber sollte vor solchen ttesahren ht
hütet werden und unerschrocken wird
die Tribüne und ihre Leitung stets
tur wahre Freiheit und Recht ein
treten.
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Wflliam Stemberg
Deutscher Advokat
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Aifchisoacookcoraeer
UNION FUEL COMPANY

209 eüb 18. eir.Kommi Tel ; Tougla 263,,, lch.,. H,,k,.nmt tfir vb,b,st,ll, taiti.

Ooiicordia Park
Ffr RaMr JMt

WH C PAULSEN
BnÜHr ,

lft Eeaea vnd Tr!nl:ea.
Bringt Eure Fanülia.

Eol Aufmerksamkeit
W&rd AutomobeellarKf-te- a

M geschenkt

rawa
Rome Vineyard

Spezialität:
Fünfzig Cents Mittags.Lunch.
Ein Dollar Table d'Hote Sonn.

tagsVtnner.
Vierzig Cents Nach , Theater

Supper.
Cabaret 4:30 bis 8:30 Abends.
Offen 12 Mittags bis 12:30 Uhr

Nachts.
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DR. OLGV 8TASTNY

x,,Ill fA StfmtrA,aelit.tllt üMtdX . ftt.f), CmH.
Cffttrflunk t 11 6 Ubi n;. Cirnftaj

in intiu , 7 SU 8 Utzi ttnc.
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Erstklassiges Wandevillk.

Tiess Woche: Mlle. Natalis &

M. Ferrari, Paul Kleist, Anna
Chokier, Odrian Narell 6 Co, Ro
see Valerie Serteü, Marie & Bill?
Hart, Clias. McGood Co., Orpheurn
Tradel Weelly.

Preise: Matinee (ausgencmmen
Samstags nd Sonntags): Gallerie
10c: lesie Sitze 25c.-A!en- ds 10c,

QXXU VAN & ST0RAGE co.
Je In 9ltbtat

Hpt'cfsie 806 T. 16. Straße, 4168

r'?eÄHlrlmTTimWfiL mrrjBmrTrflmmtt fcl lliji m 1 Uml I I.,,,' I

Dr. E. Holovtchiner
Cfi 309 Namge Gebäude, 15.

and Harne Straße

Segenüber dem Orpheum Theater.
Telephon TonglaS 1433.

Residenz 2401 Süd 16. Straße,
Telephou Tougla 2385,

. Sprechstunden
10 bis 12 Uhr Vormittags, 2 bU

5 Uhr Nachmittags.,
Omaha, Nebraska.

Omaha ttetreidemarkt.
' Omaha, 9. Nov. 1914.

Harter Weizen
Nr. 2. 107109
Nr. 3. 106108
Nr. 4. 100 106

Uruhjabrsweizen
Nr. 2. 100 12 103 ,
Nr. 3. 105121071- -

Nr. 4. 10110
Turam Weizen

Nr. 2. 10912110
Nr. 3. 108 12 10912

EcifjCÄ Korn
Nr. 1. 70147014
Nr. 2. 701271 -

Nr. 3. C9 70
Nr. 4. 691470
Nr. 5. (;0i't MV2
Nr. 6. 63 CDU

3cUtS Korn
Nr. 1. 0914091,1;

. 2. 09 CQii
Nr. 3. L3?4 9 .'

Us. .4- - MlAtf
X 5. G8 031,3

Nr. 1. 7070
Nr. 2. 701,4 70? 1

Ar. 3. 7014- - -- lUV-i

Nr. 4. 70701,4
Nr. 0. 70 701 i
Nr. 6. CD-- i 70

v.4JrjK'.:-73h9w- '" '"'tf

Gewöhnliche bis Mittelmäßige
$6.807.00.

Stockers unb Feeders wenig nie

driger.' Beste Nälber $8.00 8.50.
Beste Schwere $7.758.25.
Bighorns

' $7,857.90.
Stock Heifers $1.85 5.00.
Stock Kühe $4.755.50.
Beste Fuders $7.007.40.
Mittelmäßige bis gute $6.40

6.65. '

Beste Kälber $3.00 I.40.
Schweine Zufuhr 3000; Markt

10 bis höher. Durchschnittspreis

$7.307.55; höchster Preis $7.65.
; Schafe Zu.suhr 2300; Märst

stark bis höher. .

Lämmer, gute bis beste. $3'.75
' v

8 ' 85 '

Mittelmäßige bis Wie' $3.75
9.00.

Reeders $6.767,00.
Gute bis beste 'Jährlinge $7.10

7.65.
Widder Z6.55 6.50.

Beefers, gute bis beste, $5.85
ti.W.

Feeder? $4.755.00.
Mutterschafe $5.755.85.
Feeders $4.004.25.

MMzirle Snzeigen!
Ttelle-Gesuc- Junger, Deutscher

sucht ständige . Arbeit
, auf der

Farm. Nachzufragen Anton .Dinkel,
1263 S. .16. Str. . UNov

Zahnarztliche Arbeit. Alle zahn
ärztliche Arbeit ausgeführt unter

sorgfältiger Aussicht im Greighton
Dental College. 210 südl. 13. Str.
Kiiiderzähne richtig gesetzt. Gebüh.
ren setzr mäszig. ' Ausziehen ftei.

WITH THAT A",.,RARE OLD TANG

Kräftiger, junger deutscher Mann, le

dig, sucht Arbeit irgend welcher
Art. Gesällige Zuschriften an Tn
büne, O 70. N9

Stellung gesucht. Suche Arbeit auf
der Fann, Kornhuöken. Nachzu

fragen 2214 I. Straße, Geo. ff.

Süd-Omah- a. N12

Verlangt Mädchen für allgemeine
Hausarbeit in . nur zweiköpfiger

Familie. Modernes Haus. Telephon
Harney 626. Schreibt oder ftagt an
bei Frau Frank. Boyd, 3023 .Harney
Straße.

Patevtanwältk

H. A. Stnrge, Patentanwalt, 646
Brandeiö Theater Gebäude. Tel

DouglaS 3469.

Mllard Edd. Patente. 1530 Eit,
Siational Bank Buildina. Xel

DouglaS 3469.

Geprüfte Hebmme.
Frau . Szigetvary. 2512 So. H.
Straßs. Töler 1925. tf--

Ta einzige deutsche Möbel'Nepna
turgeschäft in Omaha. Ll. KarauS.

Eigent'i. 2910 Farnam; Har. 1062.

Fkinste Psrq.Möbkla; Reed-Möb- el

auf Bestellung gemacht.. Omaha
Need & Rattan So., 119 NorZ 15
Strafe ttl Toua!t 8043. -

Advokste KechUaswSIte

Mulfinger & Wcbb. Omaha Natio
nal Ban! 3ML Zimmer 959, Oma
ha. Telephon DouglaS 3693.

TaS preiöwirdZeiltt Essen bei Pet-- k

Nump.' 'Teutsche Küche. 1508
Dodge Ctra??. . Stock. Mahlz-e-i

tctn 25 CnltS. .
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